
 

 

 

KREISSTADT METTMANN  

Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

372/2014 

 

Finanzen und 
Wirtschaftliche Betriebe 

öffentlich x   

 

Salewski, Reinhold nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Rat der Kreisstadt Mettmann 26 16.12.2014 
 

  

Ernennung des Leiters der Freiwilligen Feuerwehr und eines Stellvertreters 

  

Finanzielle Auswirkungen Keine unmittelbaren 
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
Herr Dietmar Wichmann wird für eine weitere Amtszeit als Leiter der Freiwilligen Feuerwehr 
bestellt. Herr Marco Zerweiss wird als stellvertretender Leiter der Freiwilligen Feuerwehr ernannt. 
 
 
 

 

Abstimmungsergebnis:    
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
SPD    
Die Grünen    
FDP    
AfD    
UBWG    
PIRATEN/LINKE    
Bürgermeister    
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Verwaltungserläuterung: 
 

Die Amtszeiten von Herrn Dietmar Wichmann als Leiter der Feuerwehr und Herrn Rolf 

Hamacher als stellvertretender Leiter der Feuerwehr sind inzwischen abgelaufen. Herr 

Wichmann steht für eine weitere Amtszeit zur Verfügung. Herr Rolf Hamacher kommt für 

eine weitere Amtszeit aus persönlichen Gründen nicht in Betracht. 

 

Der Kreisbrandmeister, Herr Markus Lenatz, hat die Freiwillige Feuerwehr am 13.11.2014 zu 

einer Versammlung einberufen. Im Rahmen der Versammlung hat er die Angehörigen der 

Feuerwehr Mettmann über die Absichten informiert, Herrn Dietmar Wichmann als Leiter der 

Feuerwehr erneut vorzuschlagen sowie Herrn Marco Zerweiss erstmals als stellvertretenden 

Leiter der Feuerwehr zur Ernennung vorzuschlagen. Bei der durchgeführten Anhörung 

ergaben sich keine Wortmeldungen. Insoweit wurde dies als eindeutiges Votum für den 

unterbreiteten Vorschlag gewertet. Die Verwaltung schlägt vor, der Empfehlung des 

Kreisbrandmeisters zu folgen. Die Amtszeit beträgt jeweils 6 Jahre. 

 

 

 

 

 

 


